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Offizielles Mitteilungsblatt «Musik-Info» von der
Stadtmusik Dietikon, Stadtjugendmusik Dietikon und Musikschule Dietikon

Gratiszustellung an die Ehren-, Passiv-, Frei-, Aktiv- und Neumitglieder sowie Gönner 
der Vereine, an die Mitglieder des Gemeinde- und Stadtrates, an die Zentralkomitees und 
die Musikkommissionen des Schweizer Blasmusikverbandes, des Schweizer Jugend-
musikverbandes und des Zürcher Blasmusikverbandes sowie an verschiedene Unter- und 
Regionalverbände, an den Verband Zürcher Musikschulen sowie an den Verband Musik-
schulen Schweiz.

46. Jahrgang
Ausgabe Nr. 2, Juli 2019

Erscheinungsweise
dreimal jährlich
(März, Juli, November)

Auflage
1200 Exemplare

Adressverwaltung
Cornelia Wigger-Schmidt
Vulkanplatz 7 / 8048 Zürich
078 606 94 86
datenverwaltung@stadtmusik-dietikon.ch

Druck
Häfliger Druck AG
Zentralstrasse 90 / 5430 Wettingen
Tel  056 437 88 88
Fax 056 437 88 99
admin@haefligerdruck.ch

Der Eingabetermin für Texte in der dritten Ausgabe 2019 unseres  
«Musik-Info» wurde auf den 9. Oktober 2019 festgelegt. Unser Publi-
kationsorgan erscheint dreimal pro Jahr. Ein «lebendiges» Mitteilungs-
blatt wird einerseits durch die Aktualität der Berichte und andererseits 
durch die Vielfalt der Verfasser bestimmt. Die Redaktion bedankt und 
freut sich über Beiträge.

Redaktionsschluss
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SAVE THE DATE

MUSIKSCHULE DIETIKON (MSD)

Verlosung Musikpass
Dienstag, 27. August 2019, 18.30 Uhr

Anmeldeschluss Limmattaler Stufentest
Sonntag, 15. September 2019

Beratungsabend für Erwachsene
Donnerstag 26. September 2019, 18.00 bis 20.00 Uhr

Limmattaler Stufentest in Dietikon
Samstag, 23. November 2019

Mutationstermin für Änderungen per 2. Semester des Schuljahres 2019/2020
Samstag, 30. November 2019

STADTJUGENDMUSIK DIETIKON (SJMD)

Schlierefäscht
Sonntag, 1. September 2019, Schlieren
- Festumzug (Stadtzentrum), 11.00 Uhr
- Konzert (Zentrumsbühne), 16.00 Uhr

Knabenschiessen
Freitag, 6. September 2019, Stadt Zürich

Schweizer Jugendmusikfest
Samstag und Sonntag, 21. und 22. September 2019, Burgdorf

Jubiläum JM Rechtes Limmattal
Samstag, 2. November 2019, Zentrum Oberengstringen

Weihnachtskonzert in Dietikon
Samstag, 30. November 2019, Kirchplatz Dietikon

STADTMUSIK DIETIKON (SMD)

1. August-Feier
Donnerstag, 1. August 2019, Kirchplatz Dietikon

Schlierefäscht
Sonntag, 1. September 2019, Schlieren
- Festumzug (Stadtzentrum), 11.00 Uhr
- Konzert (Stadtplatz (Flügel)), 14.00 Uhr

Feuerwehrhauptübung
Samstag, 26. Oktober 2019, Dietikon

Konzert in der Kirche
Samstag, 23. November 2019, Dietikon, 16.00 Uhr
Sonntag, 24. November 2019, Dietikon, 16.00 Uhr
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Präsident Stadtmusik
Fabian Zwimpfer
Stadtmusik Dietikon
Guggenbühlstrasse 45 / 8953 Dietikon
praesidium@stadtmusik-dietikon.ch

Musikalischer Leiter Stadtmusik
Marco Nussbaumer
Obertorweg 40 / 4123 Allschwil
061 811 74 84 / 079 240 70 74
marconussbaumer@bluewin.ch

Musikalischer Leiter Tambourengruppe
Raphael Bausch
Oberdorfstrasse 6 / 8953 Dietikon
044 742 34 37 / 044 746 46 43
r.bausch@bluewin.ch

Proben SMD Korps
Mittwoch, gemäss Plan
20:00 bis 22:00 Uhr
SMD Probelokal

Proben SMD Tambourengruppe
Dienstag, gemäss Plan
20:00 bis 22:00 Uhr
SMD Probelokal

Homepage
www.stadtmusik-dietikon.ch

ADRESSEN STADTMUSIK DIETIKON

Kolleginnen/Kollegen in folgenden Registern:
Perkussion

Interessentinnen/Interessenten melden sich bitte bei unserem Präsidenten:
praesidium@stadtmusik-dietikon.ch

Reservieren Sie sich den Sonntag, 1. September 
2019. Die Stadtmusik wirkt am Schlierefäscht mit. 

Wir freuen uns, Sie im Publikum anzutreffen.
Festumzug (Stadtzentrum), 11.00 Uhr 

Konzert (Stadtplatz (Flügel)), 14.00 Uhr

Daten
Donnerstag: 01.08.2019 1. August-Feier
Sonntag: 01.09.2019 Schlierefäscht
Samstag: 26.10.2019 Feuerwehrhauptübung
Samstag: 23.11.2019 Konzert in der Kirche
Sonntag: 24.11.2019 Konzert in der Kirche
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Musikatelier 

VOGEL 
Reparaturwerkstatt für Blasinstrumente 

Lindenbergstrasse 21 
5610 Wohlen 
056 611 90 55 

www.ma-vogel.ch 
info@ma-vogel.ch 
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Der Glücksbringer vom Limmattal 

Dietikon & Weiningen
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DER PRÄSIDENT MEINT ...

Liebe Leserinnen und Leser

Ich bin also der Neue. Präsident. Ich 
glaube, so richtig eingesickert ist das bei 

mir noch nicht. Glücklicherweise habe ich 
sehr umsichtige Vereinskolleginnen und 
-kollegen, die mich seit drei Monaten fast 
ausnahmslos mit «El Presidente» anspre-
chen, und mich damit jeweils liebevoll an 
meine neue Aufgabe erinnern.

Das soll natürlich nicht so klingen, als 
wäre das Ganze eine Überraschung gewe-
sen. Sie kennen es, die Leute rennen einem 
in der Regel nicht die Türe ein bei offenen 
Vorstandspositionen. Es ist halt nicht wie  
bei Google. Vielleicht würde eine Rutsch-
bahn im Probelokal helfen?

Beklagen möchte ich mich aber keines-
wegs, im Gegenteil. Bei meiner Vorgän-
gerin, Mirjam Peter, war die Stadtmusik 
Dietikon 10 Jahre lang in guten Händen 
und sie hat mir damit den Einstieg sehr an-
genehm gemacht. Wir haben einen äusserst 
kreativen Dirigenten, ideenreiche und enorm 
eingespielte Kommissionen und sagen- 
hafte 65 motivierte Aktivmitglieder. Ich sag’s  
Ihnen, für eine Rutschbahn hat es in unserem 
Probelokal - glücklicherweise - gar keinen 
Platz mehr!

Meine neue Aufgabe ist also eine sehr 
ehrenvolle, vor der ich selbstredend auch 
eine gesunde Portion Respekt habe. Da 
macht man sich so seine Gedanken. 

Was braucht es denn für einen guten Präsi-
denten? Welche Eigenschaften machen ihn

aus? Empathie? Wir sind ein kunterbunter 
Haufen im Alter von 20-80 Jahren mit 
ebenso kunterbunten Vorstellungen und 
Wünschen. Die Stadtmusik soll ein Verein 
sein, in dem sich alle Zuhause fühlen. Eine 
feine zwischenmenschliche Sensorik kann 
da hilfreich sein.

Aufmerksamkeit? Gemeinsam zu musi-
zieren ist ein sehr erfüllendes Hobby. Wir 
befinden uns in einem musikalisch sehr 
intensiven Vereinsjahr. Den Puls der Mit-
glieder zu spüren, um die Balance zwischen 
Aktivitäten und Pausen zu finden, dünkt 
mich wichtig, damit das auch so bleibt.

Gesprächs- und Konsensbereitschaft? Ein 
No-Brainer. Ich wäre vermutlich sowieso 
ein sauschlechter Diktator.

Offenheit? Das vergangene Jahreskonzert 
mit dem Limmattaler Singtalent-Wettbe-
werb war ein absolutes Highlight. Wären 
die Präsidentin, der Vorstand und die zu-
ständigen Gremien nicht offen gewesen für 
diese neuen Ideen, für diesen Schritt aus 
der Komfortzone, hätten wir die Euphorie, 
die den Verein im Vorfeld des Konzertes 
ergriffen hatte, nie erlebt. Offenheit beziehe 
ich aber auch auf den Austausch mit einer 
sehr lebendigen und sich gegenseitig be-
reichernden Dietiker Vereinswelt.

Begeisterungsfähigkeit? Freude kann 
bekanntlich nicht als Tablette verabreicht 
werden. Sich aber 100% mit dem Verein zu 
identifizieren, das nach aussen zu tragen und 
sich ab den kleinen und grossen Schönheiten 
im (Vereins-)leben zu freuen, kann durchaus 
eine ansteckende Wirkung haben.

Was es tatsächlich braucht, werde ich 
unweigerlich herausfinden. Auf jeden Fall 
erfüllt es mich mit Stolz, in dieser neuen 
Funktion meinen Beitrag zum Wohlergehen 
der Stadtmusik und der ganzen Dietiker 
Blasmusiktradition zu leisten. 

Fabian Zwimpfer
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18478

  COSTA BLANCA MEDITERRANA
RESTAURANT / RISTORANTE

 Tages-Menü
 Business-Menü
 Familienanlässe
 Hochzeiten
 Firmenanlässe
 Geburtstage
 Saal für über 40 Pers.

 ab Januar 2019: Frische, 
hausgemachte Pasta

 Spanische Küche
 Italienische Küche
 Kroatische Küche
 Mediterrane Küche
 Kegelbahn

COSTA BLANCA MEDITERRANA
Poststrasse 2 · 8953 Dietikon
044 740 12 96 · 079 441 41 57

info@costa-blanca-mediterrana.ch
www.costa-blanca-mediterrana.ch

Mo Ruhetag
Di–Fr 10–14 /

18–23.30
So 10–22

Reservationen:
Tel. 8–22 Uhr
Hotline 0–24 Uhr
Küchenchef
Herr Viola

HOBBY
SPIEL +

ZÜRCHERSTRASSE 68  8953 DIETIKON
TEL. 044 740 38 66 FAX 044 740 30 44
Internet: www.spielundhobby.ch

Sommer
Planschbecken, Wasserpistolen, 

Aqua Play ...

Für den Schulanfang
Znüniböxli, Chindsgitäschli 
Lernspiele, Malschürzen, ...

Geschenk-Ballons
Zum Füllen lassen ...
oder mit Helium ...
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Veteranen der Stadtmusik Dietikon

91. OBFRAUEN- UND OBMÄNNERVERSAMMLUNG 
DER VETERANENVEREINIGUNG

Am 16. März 2019 trafen sich die Ver-
antwortlichen des Veteranenwesens der 
Zürcher Blasmusikvereine, um wie jedes 
Jahr die üblichen Verbandsgeschäfte 
abzuwickeln. Diesmal war die schmucke 
Weinländergemeinde Henggart, nördlich 
von Winterthur gelegen, an der Reihe. 

Eröffnet wurde der Nachmittag vom 
Musikverein Brass Band Henggart, 

unter der Leitung ihres Dirigenten Philippe 
Coradi, mit einem unterhaltsamen Konzert, 
das sogleich eine gute Stimmung schuf.

Als routinierte Versammlungsleiterin 
amtete einmal mehr Ruth Schweizer, Präsi-
dentin der Veterantenvereinigung, die eine 
ganze Reihe prominenter Gäste begrüssen 
konnte. So Gemeindepräsident Hans Bich-
sel, der seine Wohngemeinde Henggart 
kurz vorstellte. Die heute 2200 Einwohner 
zählende Gemeinde wurde 1228 erstmals 
urkundlich erwähnt und zwar als Besitzung 
des Klosters Rheinau. Als Beweis seiner 
Gastfreundschaft spendete Henggart den 
Begrüssungsapéro.

Für den gastgebenden Verein sprach 
deren Präsident, Christoph von Bergen. Er 
erwähnte die Gründung des Vereins 1924 
und dessen spätere Umbenennung 1981 in 
MV Brass Band Henggart. Als Delegierte 
des ZBV beliebten Uschi Buchschacher, 
Präsidentin und Martin Graf, Veteranen-
chef. Anwesend war, neben mehreren Ver-
bands- und Ehrenmitgliedern, auch Hannes 
Gut, Veteranenobmann des gastgebenden  
Vereins. Von den Mitgliedsektionen waren 
deren 96 vertreten.

Recht informativ war der Jahresbericht 
von Präsidentin Ruth Schweizer. Dann ein 
paar Zahlen: Totaler Veteranenbestand per 
31.12.2018: 3144, davon 1412 kant.-, 1183 
eidg.-, 373 kant. Ehren-, 169 CISM- und  
7 eidg. Ehren-Veteranen.

Zur Entspannung von den Sitzungen, 
Tagungsbesuchen und der Verbandsarbeit

gönnte sich der Vorstand einen Ausflug ins 
Appenzellerland und zwar zum schön ge-
legenen und höchst originell eingerichteten 
Restaurant «Schnuggenbock» in Waldegg/
Teufen/AR.

Der gute Abschluss der Jahresrechnung 
mit einem Überschuss von CHF 3‘378.00 
erlaubte es, den Beitrag an das Jugend- 
musiklager einmalig von CHF 1‘000.00 auf 
CHF 1‘500.00 zu erhöhen. Entsprechend 
dem stellvertretend von SMD-Ehrenmit-
glied und CISM-Veteran Gustav Werffeli 
verlesenen Bericht der Revisoren Karl Oder-
matt und Walter Fahrni - beide entschuldigt 
abwesend - genehmigte die Versammlung 
die Jahresrechnung ohne Bemerkungen und 
mit dem besten Dank an Kassierin Dora 
Bollinger. Das Reinvermögen beläuft sich 
per 31.12.2018 neu auf CHF 39‘160.65. Der 
Jahresbeitrag bleibt unverändert bei CHF 
7.00 für Veteranen in Musikvereinen und 
CHF 8.00 für Einzelmitglieder. Auch die 
Vorstandsentschädigung bleibt unverändert. 
Gleich bleibt auch die Zusammensetzung 
des Vorstandes, auch wenn jüngere Mitglie-
der durchaus Willkommen wären. Als Ersatz 
für den turnusgemäss ausscheidenden Revi-
sor Karl Odermatt wählt die Versammlung 
Elisabeth Frei vom MV Zürich-Altstetten 
(ab Rechnungsjahr 2020).

Martin Graf überbringt die Grüsse des 
Kantonalvorstandes und weist einmal mehr 
auf den 30. Oktober als Frist für Veteranen-
anmeldungen hin.

Die nächsten Obfrauen- und Obmänner-
versammlungen: Samstag, 21. März 2020 
in ZH-Altstetten, 2021 in Ottenbach, Datum 
noch nicht bekannt, 2022 noch offen.

Veteranentagungen: Sonntag, 21. Juni 
2020 in Affoltern am Albis, Samstag 12. 
Juni 2021 in Rheinau, 2022 noch offen, 
provisorisch meldet sich Horgen.

Für Dienstjubiläen von 10 bis 30 Jahren 
wurden 12 Veteranenobmänner und -ob-
frauen geehrt.    Fortsetzung auf Seite 9
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Termine aus der Veteranenecke

Obmänner/Obfrauen Versammlungen
2020 Altstetten ZH Samstag, 21. März
2021 Ottenbach  prov.

Veteranentagungen
2020 Affoltern am Albis Sonntag, 21. Juni
2021 Rheinau  Samstag, 12. Juni

SMD-Veteranen 2019
29./30. Juni 2019 Regionalmusiktag Amt und Limmattal, Hausen am Albis - Veteranenehrung
Ernennung zu eidg. Veteranen (35J aktives Musizieren): Ruedi Hafner, Roger Küng und André Wiederkehr
Ernennung zu kant. Ehrenveteranen (50J aktives Musizieren): Werner Zenoni und Markus Zehnder

Bei Interesse erteilt euch der Obmann gerne weitere Auskünfte.
Karl Benz, Tel. 044 747 00 67 / benz.karl@bluewin.ch

Mehr unter www.zkb.ch/sponsoring

Mit uns spielen Sie in den höchsten Tönen.
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Da keine Besuche zu runden Geburtstagen 
gemacht werden, strich die Versammlung 
auf Antrag des Vorstandes die Reiseent-
schädigung mehrheitlich. Genehmigt wur- 
de dagegen, die Entschädigung für das 
Vorstandsessen mit den Ehrenmitgliedern 
von CHF 1‘000.00 auf CHF 1‘500.00 zu 
erhöhen.

Zum Thema «runde Geburtstage» er-
gänzte Werner Langhart, dass 80 und 85

Jahre alte Veteranen eine Gratulationskarte 
und 90, 95 sowie 100 Jahre alte Veteranen 
dazu einen Gutschein von Migros oder Coop 
erhalten.

Mit bestem Dank an alle, die die heutige 
Versammlung möglich gemacht haben, 
schloss Präsidentin Ruth Schweizer den 
offiziellen Teil und wünschte «En Guete» 
zum anschliessenden Essen.

Text: Walter Fahrni
Generalversammlung

128. GENERALVERSAMMLUNG DER SMD

Die Stadtmusik Dietikon (SMD) lud ihre 
Mitglieder am Mittwoch, 27. März 2019 
zur 128. Generalversammlung (GV) 
ins Restaurant Heimat in Dietikon ein. 

Die Stadtmusik durfte auf ein abwechs-
lungsreiches Vereinsjahr zurück- 

blicken: Ein gelungenes Jahreskonzert in 
der Stadthalle Dietikon liegt hinter uns. Am  
26. Mai 2018 begrüsste die SMD mit dem 
Titel «Curtain up» von Alfred Reed ihre  
Gäste und unterhielt diese mit bekannten 
Titeln aus dem «Showbusiness» wie «Chica-
go», «My Way», «Swing, Swing, Swing» 
oder «I do I do I do». Zudem präsentierte der 
Komiker Rolf Schmid einen Querschnitt aus 
seinem Bühnenprogramm, unter anderem 
die zum «Klassiker des Schweizer Kaba-
retts» geadelte Nummer «I mag eifach nid!».

Am Wochenende vom 31. August 2018 
bis 2. September 2018 fand das Dietiker 
Stadtfest statt. Die Stadtmusik bewegte sich 
dabei nicht nur in einem musikalischen Rah-
men sondern bewirtete ihre Gäste während 
3 Tagen in ihrem Hauptzelt am Rapidplatz 
mit 120 Sitzplätzen kulinarisch sowie mit 
einer zusätzlichen Weinbar. Die Stimmung 
war grossartig, wenn gleich das Wetter 
mit seinen Regenschauern leider etwas zu  
wünschen übrig liess.

Mit dem Titel «Die Stadtmusik vermit-
telt grosse Gefühle» erschien im Limatta-
ler Tagblatt ein Rückblick auf die Konzer-
te in der Kirche vom 24./25. Nov., bei

welchen die Zuhörerschaft mit anspruchs-
vollen, manchmal auch unkonventionellen  
Konzertwerken verwöhnt wurden, die nicht 
einfach «nur» unterhalten wollen, sondern 
Werken die fesseln, erstaunen und sogar 
Gänsehaut erzeugen.

Um 20.00 Uhr begrüsste die Präsidentin 
Mirjam Peter somit also alle Aktiv-, Ehren-, 
Veteranen- und Passivmitglieder, die den 
Weg ins Restaurant gefunden haben. Im 
Anschluss an die Wahl der Stimmenzähler 
und Abnahme des letzten Protokolls sowie 
der Jahresberichte der Präsidentin, des 
Musikkommission-Obmanns, des Fest-
OK’s sowie des Veteranenobmanns, gab es 
einen Einblick in die Finanzen:  Dank der 
engagierten Arbeit des Vorstandes und des 
Fest-OK’s wurde die Vereinsrechnung 2018 
mit einem kleinen Gewinn abgeschlossen. 
Revisor Markus Zehnder dankt in seinem 
Revisorenbericht der Kassiererin Cécile 
Holdener für die übersichtliche, korrekte 
und vorbildliche Buchhaltung. Der Lehrer 
Zehnder würde ihr eine glatte 6 für die 
Führung der Kasse geben. Zudem bean-
tragte er dem Verein, die Rechnung 2018 
anzunehmen, was die GV-Teilnehmer auch 
bestätigten. Ebenso haben die Mitglieder 
dem Budget 2019 einstimmig zugestimmt, 
nachdem die Detaildiskussion bereits in 
der letzten Aktivmitgliederversammlung 
geführt wurde.

Mitgliederbestand: Mit drei neu ge-
wählten                 Fortsetzung auf Seite 11
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PESTALOZZI BEWEGT MENSCHEN UND 
MÄRKTE. MIT FREUDE UND DYNAMIK 
SEIT 1763. 

Gemeinsam bewegen. Seit 1763

www.pestalozzi.com

Gartenbau |  Gartenunterhalt |  Planung           www.hegigarten.ch

Wir planen Ihren
neuen Garten
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Aktivmitgliedern und zwei Austritten zählt 
die Stadtmusik aktuell 65 aktive Musizie-
rende.

Ernennungen und Wahlen: Gemäss 
Statuten wurden folgende Vorstandsmit-
glieder für die nächsten zwei Jahre mit 
grossem Applaus gewählt: Adrian Tonolla 
(MuKo-Obmann), Michael Zihlmann (Ma-
terial- und Uniformenverwalter), Leandro 
Nuccio (Marketing- und Kommunikation) 
sowie Cécile Holdener (Finanzen). Für die 
übrigen Ämter im Vorstand (Sekretariat 
und Datenverwaltung) ist gem. Statuten 
erst im nächsten Jahr eine Wiederwahl 
notwendig. Ebenfalls hat unsere Präsiden-
tin Mirjam Peter in Fabian Zwimpfer nun 
einen Nachfolger für ihr Amt gefunden. 
Daniela Schlund würdigt in einer Laudatio 
die grosse Arbeit der abtretenden Präsiden-
tin und bedankt sich herzlich für ihren 
riesigen Einsatz während der letzten  
10 Jahre als Präsidentin. Auch alle anderen 
Mitglieder bedanken sich mittels eines  
witzigen Films bei Mirjam Peter für ihr 
Schaffen. Beat Rohner, der bis anhin als 
Bibliothekar tätig war, übergab sein Amt an 
Bea Rieser und wurde für seine vierjährige 
Arbeit von der Präsidentin mit einer Flasche 
Wein verdankt. Maya Ritschard, bisherige 
Leiterin der Redaktion des Musik-Info, gab 
ihren Job an Nicole Knutti weiter, welche 
zusammen mit Andrea Gamma (Inserate) 
mit grossem Applaus gewählt wurde. Ruedi 
Langhart hat das Amt als Pedell bereits seit 
anfangs 2019 ausgeführt und wird an der 
heutigen Versammlung nun in seinem Amt 
offiziell gewählt. Auch alle weiteren Kom-

missions-Mitglieder und Funktionäre der 
Musikkommission sowie des Fest-OK’s 
wurden einstimmig bestätigt. Mit einem 
grossem Applaus wurde auch unser Dirigent 
Marco Nussbaumer für das nächste Vereins-
jahr wiedergewählt. Da Beat Rohner in sei- 
ner Stadtmusik-Zeit bereits sehr viele Ämter 
bekleidete, wurde er an der heutigen GV zum 
Ehrenmitglied ernannt, worüber er sich sehr 
freute, da er damit gar nicht gerechnet hatte. 
Auch Mirjam Peter wird in die Geschichte 
eingehen: Sie ist die 1. Präsidentin des Ver-
eins und mit 10 Jahren auch diejenige mit 
den meisten Amtsjahren. Aus diesen Grün- 
den und wegen ihres grossen Einsatzes wird 
auch sie zum Ehrenmitglied (das erste weib-
liche) ernannt. Mirjam bedankt sich bei allen 
Vorstandsmitgliedern der letzten 10 Jahre 
und ist stolz darauf einem so guten Verein 
(noch) vorstehen zu dürfen.

Ausblick auf das Jahr 2019: Auch in 
diesem Jahr wird die Stadtmusik die Zuhörer 
und Zuhörerinnen an diversen Auftritten  
(z. B. 1. August auf dem Kirchplatz sowie in 
der ref. Kirche am 23. und 24. November) 
unterhalten. Die weiteren Konzertdaten 
können der Homepage (www.stadtmusik-
dietikon.ch) entnommen werden.

Text und Foto: Nicole Knutti

Meldungen aus der SMD

Am 18. Februar 2019 hat Leonie Holdener das Licht der Welt erblickt. Wir freuen uns mit 
den glücklichen Eltern und wünschen der ganzen Familie viel Glück, Gesundheit und viele 
sonnige Stunden.

Leonie Holdener - 18.2.2019

3340gr / 51 cm

Die abtretende Präsidentin Mirjam Peter 
an der 128. GV der Stadtmusik Dietikon.
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 HOTEL
 RESTAURANTS
 CATERING

WWW.FRAPOLLI-CATERING.CH

FRAPOLLI
CATERING
 «Momenti 
 di passione...»

Restaurant

M. Meier und Familie
Steinmürlistrasse 66
8953 Dietikon
Tel. 044 740 83 47

www.restaurantheimat.ch  Gastfreundschaft mit Tradition
                                                     

Hoch- und Tiefbau

Gerüstungen

Umbauten

Renovationen

Betonbohrungen

Kundenmaurer

www.paulbrunnerag.ch 

Tel. 044 740 84 54
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Am Montag, 8. April 2019 war es wieder 
soweit, das zünftige Zürcher Frühlingsfest 
ging in eine neue Runde und die Stadt- 
musik Dietikon (SMD) durfte die Zunft 
zum Kämbel an diesem wichtigen Tag  
begleiten.

Seit gut 10 Jahren nehme ich mir vor 
dieses traditionelle Fest einmal mitzu-

erleben und mir den Umzug anzuschauen. 
Schlussendlich habe ich mich dann doch 
immer dabei ertappt, den freien Halbtag 
irgendwo in Ruhe zu geniessen. Umso mehr 
habe ich mich gefreut, dass ich dieses Jahr 
beim Umzug mitlaufen und so das Fest 
hautnah erleben darf.

Bereits um 6.45 Uhr haben wir uns 
vor dem Probelokal versammelt, um mit  
dem Car Richtung Belvoir Park in Zürich 
zu fahren. Dort angekommen wurden wir 
mit Kleidung ausgestattet und durften zum 
Schminken antreten. Je nach Wunsch mit 
etwas dunklerem oder hellerem Teint, weis-
sem Gewand, Gürtel und Hut ging es dann 
auch schon los.

Der erste Programmpunkt führte uns 
in eine moderne Wohnsiedlung, wo wir 
ein erstes Ständchen spielen durften. Als 
Dankeschön wurde uns ein schmackhafter 
orientalischer Apéro serviert. 

wir von der Küchencrew des Belvoir Park 
mit einem tollen Menü verzaubert. Es blieb 
sogar noch etwas Zeit, um die Sonne im 
herrlichen Park zu geniessen. Gut gestärkt 
spielten wir der Küchencrew noch ein klei-
nes Ständchen bevor wir uns in Richtung 
Bahnhofstrasse aufmachten.

Begleitet von der Bundesrätin Karin 
Keller-Sutter, den Mitgliedern der Zunft und 
den Kamelen des Zoos eröffneten wir den 
Umzug. Dank des schönen, aber nicht zu 
warmen Wetters war der Weg gut gesäumt 
mit vielen Zuschauern.

Frühlingsauftakt

SECHSELÄUTEN 2019

Im Anschluss ging es dann ein erstes Mal 
in die Innenstadt, zum Hans Waldmann  
Denkmal, wo von der Zunft der Kranz nie-
dergelegt wurde. Zum Mittagessen wurden

Apéro zur Stärkung nach dem Ständli.

Am Ende des Umzugs blieb noch einige 
Zeit, um die anderen Umzugsteilnehmer an- 
zuschauen, ein kühles Bier oder ein paar 
Datteln zu geniessen.

Bei der Live-Übertragung von SRF  
(direkt neben unserem Sektor) interessierten 
sich unsere männlichen SMDler vor allem 
für die hübsche Moderatorin Anna Maier, 
während der weibliche Teil über den Film-
star Maximilian Simonischek und Fredy 
Knie diskutierte.

Der Böögg verlor nach 17 Minuten und 
44 Sekunden seinen Kopf, noch bevor die 
letzten Zünfte den Platz erreichten. 
                              Fortsetzung auf Seite 15

Am Start des Umzugs - die Kamele sind 
bereit um loszulaufen.
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Kurt und Devi
Zimmermann

Bergstrasse 44, 8953 Dietikon
Telefon 044 740 64 64
Telefax 044 740 66 13

www.weinecke.ch

Öffnungszeiten:
Di – Fr  10.00 – 12.00 / 14.30 – 18.30

Sa  10.00 – 12.00 / 13.00 – 16.00

Reif für die Insel? Fragen Sie nach Infos!

Zimmiʹs Appartements
Mauritius / Ile Maurice

Bergstrasse 44, 8953 Dietikon
Telefon 044 740 64 64
Telefax 044 740 66 13

www.mauri-appartement.ch
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Nach einem vorzüglichen Abendessen ging 
es dann zu einem Ständchen unter die Bögen 
vor dem Zunfthaus am Limmatquai.

Im Anschluss begleiteten wir die Zunft 
zum Kämbel bei ihren Besuchen der Zünfte 
Höngg, Letzi und Riesbach. In den eindrück-
lichen Zunfthäusern mit ihren wunderschön 
dekorierten Stuben wurden das Gegenüber 
mit Sticheleien - mal mehr und mal weni-
ger unter der Gürtellinie - herausgefordert. 
In den Zunftstuben war es allerdings so 
heiss und stickig, dass das angebotene kühle 
Mineral oder Bier überlebenswichtig schien. 

Zwischen den einzelnen Besuchen be-
gleiteten wir die Zünftler mit ihren Laternen 
spielend durch die Gassen der Altstadt. 
Immer wieder kreuzte man andere Zünfte 
mit ihrer Entourage. Deren traditionelle 
Kleidung, zusammen mit dem schwachen 
warmen Licht der Laternen und den engen 

Gassen der Altstadt, boten ein sehr eindrück-
liches und schönes Bild. Zurück in unserer 
Zunftstube bedankte sich die Zunft noch 
mit einer Rede und einem Geschenk bei 
Mirjam Peter (der Frau mit dem letzten 
Wort) für ihre Arbeit als Präsidentin in den 
vergangenen 10 Jahren.

Zum Abschminken, Umziehen und einem 
kleinen Mitternachtsimbiss fuhren wir wied-
er zurück in den Belvoir Park. Ein sehr ein-
drucksvoller, aber auch langer Tag geht zu 
Ende. Nach gefühlten 100 Wiederholungen 
verstehe ich nun auch, wieso meine SMD-
Kollegen/innen den Sechseläutenmarsch 
mittlerweile im Schlaf spielen können und 
auch ich werde wohl diese Nacht noch von 
ihm träumen.

Text: Carmen Theiler
Fotos: Stadtmusik Dietikon
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Teilhaben an unserer Expertise 
und Erfahrung aus einer Hand.

Bei der Swisscanto Vorsorge AG stellen wir Ihre 
Vor sorgebedürfnisse ins Zentrum unseres 
Handelns. Wählen Sie unsere Lösungen für die 
Führung Ihrer Pensionskasse.

swisscanto-vorsorge.ch

HIER KÖNNTE IHR INSERAT SEIN... 

  

Anzeigenverwaltung: 

Andrea Gamma 
Kirchenfeld 22 

8052 Zürich 
inserate@stadtmusik-dietikon.ch 

www.stadtmusik-dietikon.ch, Rubrik: Musik Info 
 

…MIT WERBUNG SIND SIE DABEI! 
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 Veteranenausfl ug

Ausfl ug nach Zug am 22. Mai 2019

bei, so dass dieses 1915 von einem Landwirt 
namens Höhn aus dem Dorf Hirzel (heute 
Teil von Horgen) erfunden wurde, um den 
Absatz seiner Kirschen zu fördern. Zug war 
damals noch arm und mit dem heutigen 
«Steuerparadies» nicht zu vergleichen.

Im Anschluss an den Rundgang wurde 
im Restaurant Platzmühle ein feines Mit-
tagessen genossen. Die Menus reichten von 
Fleisch, Fisch, Bratwurst bis zu Pizza. Nach 
dem Bezahlen ging es dann im Spaziergang 
durch die Altstadt in die Confi serie Treichler 
zu Kaff ee und Kirschtorte.

Am Ausflug waren auch drei unserer 
ältesten Veteranen mit von der Partie, näm-
lich Oskar Meile, der jahrelang Basstuba 
in Es spielte und am 18. Juni 2019 stolze 
91 Jahre alt wurde. Edi Bachofen, der 38 
Jahre lang als Fähnrich und Pedell amtete, 
wurde am Vortag, dem 21. Mai 2019, 86 
Jahre alt. Sowie Karl Weiss (83) immer noch 
aktiv an der Basstuba in B spielend und als 
Vizefähnrich tätig.

Dank gebührt zum Schluss Veteranen-
obmann Karl Benz, der sich einmal mehr 
als umtriebiger Organisator bewährte und
Ehrenpräsident Xavi Schnüriger, der zusam-
men mit Gattin Annemarie mitreiste, welcher 
die Spesen der Verschiebung der schon 2018 
geplanten Stadtbesichtigung übernommen 
hatte.

Text: Karl Benz und Walter Fahrni
Foto: Toni Liechti

Die Veteranen der Stadtmusik Dietikon er-
lebten an besagtem Mittwoch einen unver-
gesslichen sowie erlebnisreichen Tag in 
Zug und lernten die Stadt von einer ganz 
anderen Seite her kennen.

Einigen Musikveteranen war Zug auch 
von Konzertbesuchen her bekannt, da

unser früherer, langjähriger Dirigent Franz 
Honegger während 10 Jahren die Harmo-
nie der Stadt Zug geleitet hatte. Dazu bot
die von Zug Tourismus angebotene Stadt-
führung - für uns durch Werner Weber - 
spannende Einblicke in die Geschichte der 
Stadt und des Umlandes. Wer hätte schon 
gewusst, dass einmal in einer stürmischen 
Nacht im 19. Jahrhundert ein dichtbebau-
tes Stadtquartier mit Mann und Maus im
See versank, weil der aus brüchiger See-
kreide bestehende Untergrund der Belas-
tung durch die Gebäude und den Wasser-
druck nicht mehr standhielt.

Mit Rücksicht auf die eingeschränkte 
Mobilität einiger der 15 Reiseteilnehmer 
verzichtete Karl Benz als Organisator auf 
die Besichtigung des Zytturmes mit seinen 
steilen Holztreppen - der Turm war früher 
von einem Brandwächter ständig besetzt 
und diente zum Teil auch als Gefängnis -
sowie einer Backstube bei einer der be-
kannten Zuger Kirschtorten-Konditoreien. 
Immerhin steuerte Werner Weber einige 
Informationen zu diesem beliebten Gebäck

Die Gruppe in gespannter Erwartung was auf sie zukommt.



18

ST
A

DT
M

U
SI

K

Wahl des Limmattaler Singtalents

AND THE WINNER IS.....MARTINA MEIER

Am Samstag 25. Mai 2019 fand im Rah-
men des Jahreskonzerts der Stadtmusik 
die Wahl des «Limmattaler Singtalents» 
statt. Die fünf Finalistinnen und Finali-
sten traten gemeinsam mit dem 65-köpfi-
gen Orchester auf und versuchten das 
Publikum von sich und ihrer Stimme zu 
überzeugen.

Die Geschichte könnte dramatischer 
nicht sein. Wir hatten die ersten Zahlen 

aus dem Vorverkauf des Jahreskonzerts 
2019 und somit der grossen Finalshow von 
«Dietikon sucht das Singtalent» gesehen und 
ahnten, das wird eine grosse Sache. Dann 
kam der Anruf von unserem Kandidaten 
Dan Paulweber, der aus einem persönlichen  
Grund kurzfristig absagen musste. 

Wir hatten im ersten Casting, im Januar,  
Martina Meier schweren Herzens abgesagt 
(im Nachhinein natürlich völlig unver-
ständlich) und nun gehofft, dass sie uns aus 
der Patsche hilft. Glücklicherweise hat sie 
ohne zu zögern ja gesagt und hochprofes-
sionell in kürzester Zeit ein Stück einstu-
diert, eine Probe mit uns absolviert und 
der Rest ist Geschichte. Sie überzeugte das 
Publikum mit ihrer sympathischen Art und 
ihrer tollen Stimme und wird das «Limmat-
taler Singtalent». Als erster Preis winkt ihr 
ein Besuch im Tonstudio, wo das Sieger-
Stück mit der Stadtmusik eingespielt wird.

Für uns als Orchester war es eine un-
glaublich schöne Erfahrung zu sehen, mit 
wie viel Herzblut die Finalistinnen und 
Finalisten ans Werk gegangen sind. Alle 
fünf haben sich sehr beeindruckt gezeigt, als 
zum ersten Mal nicht ein Playback, sondern 
ein 65-köpfiges Orchester von hinten  
angeblasen kam. 

An dieser Stelle muss auch nochmals 
Marco Nussbaumer für die Arrangements 
gedankt werden. Seine grosse Arbeit hat 
nebst der greifbaren Leidenschaft für die 
Musik diesen Abend unvergesslich gemacht.

Der Wettbewerb hat uns die Möglichkeit 
gegeben, ein breites Publikum von über 600 
Personen in die Stadthalle zu locken. Viele 
haben vielleicht zum ersten Mal ein Blas- 
orchester live gesehen und hörten nebst den 
Gesangsstücken auch klassiche Blasmusik, 
adaptierte Klassiker aus der Discozeit und 
Latin-Rhythmen zusammen mit den Swiss 
Jungle Drummers. 

Es würde uns unglaublich freuen, wenn 
wir beim einen oder anderen die Assoziation 
mit Blasmusik etwas entstauben konnten.

Text: Adrian Tonolla
Fotos: Pia Zwahlen

Martina Meier - die Siegerin des Gesang-
Wettbewerbs.
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Impressionen des Jahreskonzerts 2019
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Aktuelle Informationen im Internet: www.sjmd.ch

TERMINKALENDER 2019 / 2020

STADTJUGENDMUSIK ADRESSEN

Präsidentin
Pia Siegrist-Felber 
Edelweissstrasse 8 
8953 Dietikon

Telefon
079 352 50 38

Vizepräsidentin
Sandra Bürgler
Baumgartenstrasse 22 
8902 Urdorf

      Telefon
      044 734 12 07
       

info@sjmd.ch info@sjmd.ch

Proben
Korps Ort Zeit (Donnerstags)
Hauptkorps Singsaal Schulhaus Steinmürli 19:30 - 21:30
Zwischenkorps Singsaal Schulhaus Steinmürli 18:00 - 19:00
Tambouren UG Kindergarten Staffelacker 16:45 - 20:00 (gruppenweise)

Musikalische Leitung
Dirigent HK
Marco Nussbaumer
Obertorweg 40
4123 Allschwil

Telefon
061 811 74 84
079 240 70 74

Tambourenleiter
Roger Küng  
Dorfstrasse 46
8954 Geroldswil

     Telefon
     079 446 56 73

marconussbaumer@bluewin.ch info@artofrhythm.ch

Dirigent ZK
Rico Felber
Rosenstrasse 25
8953 Dietikon

Telefon
044 774 22 77

Vizedirigent HK & ZK
Luciano Bizzozero
Lindenstrasse 52
8953 Dietikon

     Telefon
     079 345 29 70

rico.felber@synics.ch luciano@bizzozero.info

Tag     Datum Anlass Ort

So.
Fr
Sa. +
So. 
Sa.
Sa.

Mo.

01.09.
06.09.
21.09.
22.09.
02.11.
30.11.

20.1.20

Schlierefäscht in Schlieren
Knabenschiessen - Sternmarsch
Schweizer Jugendmusikfest
Schweizer Jugendmusikfest
Jubiläum JM Rechtes Limmattal
Weihnachtskonzert Dietikon

Generalversammlung 

Zentrumsbühne
Zürich
Burgdorf
Burgdorf
Zentrum Oberengstringen
Kirchplatz
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Seit dem letz-
ten Musikinfo 

sind vier Monate 
vergangen. In die-
ser Zeit meister-
te die SJMD ei-
nige überzeugen-
de Auftritte und 
Anlässe.

Der grösste und 
schönste Anlass 

war einmal mehr unser Jahreskonzert.
Auch Stadtpräsident Roger Bachmann war 
beeindruckt und machte folgende Aussage: 
«Es ist jedes Jahr eine grosse Freude, wenn 
man sieht, wie Kinder und Jugendliche aus 
unserer Stadt zielstrebig und diszipliniert 
ihrem Hobby frönen und dabei all jene 
Lügen strafen, die die heutige Jugend stets 
schlecht reden wollen. Die Stadtjugendmu-
sik Dietikon ist eine grossartige Botschaf-
terin für unsere Stadt, auf die wir alle stolz 
sein dürfen!» (Zitat Gewerbezeitung)

Das zweite grosse Highlight dieses Jah-
res steht der SJMD im September bevor. 
Nach 6 Jahren findet dieses Jahr wieder ein 
Schweizer Jugendmusikfest statt, bei dem 
die SJMD an verschiedenen Wettbewerben 
teilnimmt. Erstmals treten wir, neben den 
Tambouren und dem Hauptkorps, auch mit 
dem Zwischenkorps an. 

Das Zwischenkorps hat bis jetzt noch nie 
an einem Wettbewerb teilgenommen, was 
eine ganz spezielle Herausforderung für 
unsere Anfänger bedeutet. Das Schweizer 
Jugendmusikfest findet diesmal in Burgdorf 
statt und es werden sich wie immer  Jugend-
blasorchester und Tambourenkorps aus der 
ganzen Schweiz treffen. In verschiedenen 
Kategorien und Stärkeklassen werden sich 
die Orchester und Korps messen. Unsere 
Tambouren treten mit einem Trommel-
stück und einem Rhythmusstück an, das 
Hauptkorps spielt in der Oberstufe und das 
Zwischenkorps in der Unterstufe. Bis dahin 
steht uns noch viel Arbeit bevor, damit 
wir mit den gespielten Stücken brillieren 
können. Unser Ziel ist es, mit Freude und 

Spass an den Wettbewerben zu spielen, da-
bei die für uns beste Version abzurufen und 
wenn möglich, wie in den letzten Jahren, 
eine Platzierung in den vorderen Rängen 
zu erreichen. 

Es erfüllt mich mit Freude zu sehen, wie 
in allen drei Korps auf diesen für jeden 
Jugendmusiker einmaligen Event geübt 
und auf das grosse Ziel hingearbeitet wird.

Wie unser Stadtpräsident sagt, es braucht 
Disziplin und Zielstrebigkeit. Schwierige 
Stellen müssen zuhause geübt werden, bis 
sie im Tempo und technisch perfekt gespielt 
werden können.

Es heisst nicht Schweizer Jugend-
musikwettbewerb sondern Schweizer 
Jugendmusikfest, also darf neben den 
Wettbewerben auch das Festen nicht ver-
nachlässigt werden. Die Geselligkeit unter 
den SJMD’lern und das Zusammensein mit 
anderen Jugendmusikern sind bei diesem 
Anlass genauso wichtig. Wir erinnern uns 
gerne an das letzte Jugendmusikfest, bei 
dem während dem ganzen Wochenende 
eine fröhliche und ansteckend gute Stim-
mung herrschte. Es wird bestimmt auch 
dieses Mal wieder so sein. Darum freuen 
wir uns alle auf diesen Anlass, werden das 
Fest geniessen, uns bemühen grossartige 
Botschafter für Dietikon zu sein und wie 
immer „e gueti Falle“ machen. 

Kommen Sie mit uns nach Burgdorf, 
unterstützen Sie uns bei den Wettbewerben, 
geniessen Sie die Konzerte und die Fest-
stimmung mit uns (genauere Infos einige 
Seiten weiter hinten und nach den Sommer-
ferien auch auf unserer Homepage).

Ich wünsche Ihnen eine schöne und erhol-
same Sommerzeit mit viel Sonnenschein.

                
               Herzlichst Pia Siegrist-Felber

GRÜEZI MITENAND
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Dieses Jahr lief unser Jahreskonzert un-
ter dem Motto «Colors of Light». Beim 

Eintreten in das Kirchengemeindehaus 
wurden die Konzertbesucher mit farbi-
ger Dekoration begrüsst. Der Saal und die 
Bühne waren ebenfalls sehr schön zum 
Motto passend dekoriert. 

Zur Begrüssung spielten die Tambouren 
einen Marsch. Nach der Eröffnungsre-
de und der Begrüssung des Publikums 
durch Pia Siegrist-Felber führten Leonie 
Stocker und Jan Hellwig durch das sehr 
abwechslungsreich gestaltete Programm 
von Rico Felber, Roger Küng und Marco 
Nussbaumer. 

Das Zwischenkorps unter der Leitung 
von Rico Felber brachte die Herzen des 
Publikums mit ihren schönen Melodien 
(Road Trip von Dean Jones sowie Explo-
rers oft the Orion von Naoya Wada) zum 
Schmelzen. Doch bald war Schluss mit den 
sanften Klängen, als nämlich das Publikum 
von den Tambouren unter der Leitung von 
Roger Küng mit coolen Rhythmen aus 
ihren Träumen wachgerüttelt wurde. Nach 
zwei gespielten Stücken (Domino von Urs 
Hunziker und Double Fantasy von Roman 
Lombriser) wurden die Tambouren mit 
tosendem Applaus vom Hauptkorps, unter 
der Leitung von Marco Nussbaumer, abge-

löst. Das Hauptkorps spielte bis zur Pause 
vier sehr schöne Stücke (Spotlight von 
Patrick Valo, The Revenge oft the Witch 
von Fritz Neuböck, Blood Diamond von 
James Newton Howard und Flashlights 
von Lex Abel). 

Nach der Pause eröffneten die Tambou-
ren und beendeten ihren Teil mit einem 
ganz speziellen Stück, nämlich dem von 
Roger Küng komponierten Diner Club. 

Das ist ein Stück, das sie nur mit Küchen-
geräten spielten. Es war super, dieser Kom-
position zuzusehen und zuzuhören; ganz 
besonders sah man, mit welcher Freude die 
Jungmusiker und die Jungmusikerin dieses 
Lied spielten. Nach der «Küchenshow» 
sprach Dalia Schilling einen Dank für den 
Tambouren-Dirigenten Roger Küng aus. 

JAHRESKONKZERT - COLORS OF LIGHT
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Anschliessend daran gab das Hauptkorps 
auch im zweiten Teil sein Bestes. Viele 
Stücke die wir spielten, waren bekannt (z.B. 
Pink Panther von Henry Mancini oder Abba 
Gold arrangiert von Ron Sebregts) und da-
rum konnte vielleicht der eine oder andere 
auch mal mitsummen. Beim letzten Stück 
kamen dann die Tambouren auch dazu und 
plötzlich ging das Licht aus. Die Tambou-
ren stimmten mit Schlegeln, an welchen 
LED Lichter befestigt waren, in das Stück 
ein. Das Zwischenkorps marschierte mit 

vielen farbigen Lichtstäben auf die Bühne 
und schwang diese rhythmisch im Takt. 
Danach setze das Hauptkorps ein und so 
beendeten alle drei Korps gemeinsam das 
diesjährige Jahreskonzert. Dieses letzte 
Stück war für mich das grösste Highlight 
vom ganzen Abend. Wie man so schön sagt: 
«Das Beste kommt zum Schluss»

                            Text:           Julia Meier
                          Bilder:   Christian Murer 
                                      Roger Tomaschett

Schlagzeuger vom Zwischenkorps Klarinettistin vom Zwischenkorps

Saxophonisten vom Zwischenkorps Zwei Trompeter/in vom Zwischenkorps 

Trompeter vom Hauptkorps Oboistin vom Hauptkorps 
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Öffnungszeiten 
 
Montag geschlossen 
Dienstag -  Dienstag
Freitag  

09.00 – 18.00 

Samstag  09.00 – 16.00  

Bahnhofplatz 13  
8953  Dietikon  

Telefon  
044 740 9  6     51  

K. Kesztler 
Inhaberin 



25

ST
A

DT
JU

G
EN

DM
U

SI
K

Trompeterin vom Hauptkorps

Saxophonistin vom Hauptkorps

Das gesamte Team des Zwischenkorps nach dem letzten Stück mit Dirigent Rico Felber

WEITERE IMPRESSIONEN VOM JAHRESKONZERT 2019

Trompeter vom Hauptkorps

Ansage Hauptgewinner des Wettbewerbs 

Die Tambouren beim Spielen des Stück «Diner Club» von und mit Roger Küng
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SJMD AM SCHWEIZER JUGENDMUSIKFEST 2019

Die SJMD nimmt am diesjährigen Schweizer Jugendmusikfest in Burgdorf am Wochenende 
vom 21. / 22. September teil. Im Zeitpunkt der Publikation stehen die genauen Zeiten an 

welchen die SJMD spielt noch nicht fest. Bitte konsultieren Sie dazu die Homepage www.
Jugendmusik.ch oder www. burgdorf19.ch. Wegen dieser Teilnahme fällt dieses Jahr das all-
jährliche Kirchenkonzert aus, ansonsten der Kaldender zu dicht geworden wäre ... 
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SECHSELÄUTEN 2019

Alle Jahre wieder darf die Stadt-
jugendmusik Dietikon am Sächsilüüte 

Kinderumzug teilnehmen. Der Umzug 
startet jeweils um 12.45h in Dietikon im 
Stadtmusiklokal. Von dort aus marschieren 
die Jugendlichen - bereits Musik machend 
- zum Bahnhof. Nach einer rund 15 minü-
tigen Bahnfahrt nach Zürich Stadelhofen 
und einem anschliessenden kurzen Marsch 
Richtung See stellen sie sich in Reih und 
Glied vor dem Opernhaus auf, bereit um 
loszumarschieren. 

Das Wetter und die Temperatur waren 
dieses Jahr ideal - nicht zu kalt, nicht zu 
heiss und vor allem kein Regen. Allerdings 
hatte der junge Fahnenträger manchmal mit 
dem Wind und somit der wehenden Fahne 
zu kämpfen. Doch er erledigte seine Auf-
gabe mit Bravour, genauso wie die Träger 
des Schilder der Stadtjugendmusik und der 
Majoretten. 

Nach dem von den Zürcher Majoretten 
angeführten Marsch durch die Limmatstadt 
wurden die Musikanten und Musikantinnen 
mit einem Sandwich und Getränken ver-

pflegt. Auch konnten sie sich - insbesondere 
die Tambouren mit ihren grossen Instru-
menten - vom strengen Marsch erholen, 
bevor dann weiter zum Sächsilüüte Platz 
disloziert wurde. Auf diesem schönen Platz, 
vor dem Eingang in die Parkgarage, gaben 
die Tambouren wie auch das Hauptkorps 
noch spontan ein Ständli. Man musste 
nicht lange warten, bis sich eine grosse 
Menschenmenge traubenartig um unsere 
SJMD versammelte und den musikali-
schen Klängen lauschte und entsprechend 
applaudierte.

Nach dem Konzert nahmen wir den Zug 
nach Dietikon und marschierten um ca. 
17h - erneut Musik spielend - vom Bahnhof 
zum Stadtmusiklokal. Dort kamen lauter 
zufriedene Gesichter an, wohlwissend, dass 
sie alle - wie so oft - wieder «e gueti Falle» 
gemacht haben.

                                     
                          Text:  Stephan Lüchigner
           Bilder:   Jeannette Gruber
                       Stephan Lüchinger

Gruppenfoto des Hauptkorps der SJMD vor der Oper, gemeinsam mit den Tambouren 
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Generalagentur
Beat Weilenmann
Neumattstrasse 7
8953 Dietikon
Telefon 058 357 28 28

Generalagentur
Stephan Egli
Kirchplatz
8953 Dietikon
Telefon 044 744 70 77

Hauptagentur
David Serratore
Silbernstrasse 12
8953 Dietikon
Telefon 044 744 50 80

Generalagentur
Giacomo Calbucci
Zürcherstrasse 48/50
8953 Dietikon
Telefon 044 745 83 83

Generalagentur
Reto Camenisch
Zürcherstrasse 50
8953 Dietikon
Telefon 044 744 51 50 

Versicherungen und Vorsorge sind 
Vertrauenssache 

Eine einwandfreie Beratung garantieren
Ihnen die aufgeführten Agenturen.
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IMPRESSIONEN VOM SÄCHSILÜÜTE KINDERUMZUG

Das Sächsilüüte beginnt mit dem Abmarsch beim Stadtmusiklokal Richtung Bahnhof

Ankunft beim Bahnhof Dietikon

Beim Spielen des Sächsilüüte Marsch geht es im Gleichschritt vorwärts durch Zürich

Die wohlverdiente Pause nach dem Marsch; Essen und Trinken steht auf dem Programm
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WEITERE IMPRESSIONEN VOM SÄCHSILÜÜTE

Die Tambouren warten auf ihren Start

Marco Nussbaumer am Kopf der SJMD

Die SJMD angeführt von den Majoretten Die SJMD Fahne weht immer recht heftig

Seraina Gloor macht den Schluss 

Müde im Zug zurück nach Dietikon
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PAPIERSAMMLUNG DER SJMD 2019 

Einmal im  Jahr darf die Stadtjugendmusik 
die Papiersammlung in Dietikon durch-

führen und damit die Vereinskasse aufbes-
sern. Dieses Jahr fiel der Termin für die 
Sammlung auf den Ostersamstag. Besorgt 
schauten wir auf den Wetterbericht, doch 
wir hatten Glück; die Papiersammlung 
konnte bei strahlendem Sonnenschein und 
sehr angenehmen Temperaturen durchge-
führt werden. 

Ebenfalls unsicher war der Vorstand, 
wieviel Papier am Ostersamstag von den 
Einwohnern bereitgestellt werden wird. 
Bekanntlich nutzen viele Leute die Oster-
tage für ein verlängertes Wochenende und 
verreisen für einige Tage. Glücklicher-
weise war die Sorge umsonst: Die SJMD 
hat eine Rekordmenge sammeln können. 
Ganze vier Container mit Papier, ein Con-
tainer mit Karton und ein Presswagen mit 
Karton konnten von 10 fleissigen Teams 
gefüllt werden. Oder anders ausgedrückt: 
Wir sammelten total 38520kg Papier und 
8780kg Karton. 

Ein ganz grosses Kompliment muss ich 
an dieser Stelle unserem Vorstandsmitglied 
Jeannette Gruber machen. Ich selbst habe 
schon bei vielen Vereinen mitgeholfen 
Papier zu sammeln. Aber eine so perfekte 
Organisation habe noch nie erlebt! Sie hat 
die Touren und die ganze Papiersammlung 
perfekt geplant und an alles gedacht. So 
wurden beispielsweise alle Fahrer mit 
ganz genauen, detaillierten Tourenkarten 
ausgerüstet. Neben dem Fahrer erhielt jeder 
Helfer ein Getränk, eine Leuchtweste oder 
vorgedruckte Zettel zum Anbringen an jene 
bereitgestellten Sachen, welche nicht in 

eine Papiersammlung gehören. Man staunt 
nicht schlecht, wenn man sieht wie kreativ 
gewisse Personen sind beim Versuch Ab-
fallgebühren zu sparen...

Nach einem strengen Morgen durften 
wir im reformierten Kirchgemeindehaus 
das von freiwilligen Helfern vor- und 
zubereitete Essen geniessen. Besonderen 
Dank geht hier an die Köchinnen und 
Organisatorinnen Esther Schasse, Therese 
Schwerzmann, Ursi Nussbaum und Laura 
Siegrist. Sie haben uns reichlich verwöhnt. 

Dank der vom OK Team so sorgfältig  
durchdachten Planung war die Sammlung 
bereits am frühen Nachmittag zu Ende 
und wir konnten die Helfer (insgesamt 57 
Personen) in das Wochenende entlassen. 
Wir mussten nun nur noch die 11 uns zur 
Verfügung gestellten Fahrzeuge zurück-
bringen. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Halter dieser Fahrzeuge, 
nämlich die Brunner AG, die Walo AG, die 
Stadt Dietikon, die Wiederkehr AG, die ISS 
AG, die Ungricht AG, die Biffiger AG und 
die Lopatex AG. 

 
      Text und Bilder: Stephan Lüchinger
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Rücken Training 
Functional Fitness 

Outdoor Aktivitäten 
mywayFit Programm

Kompetent begleitet 
für mehr Gesundheit

Hélène Hürlimann 
MAS Gesundheitsförderung 
Group Fitness / Personal Training

www.wellmyway.ch 
info@wellmyway.ch 

Tel. 079 243 72 18

  

   HIER KÖNNTE IHR INSERAT SEIN... 
 

Anzeigenverwaltung: 
 

Andrea Gamma 
Kirchenfeld 22, 8052 Zürich 

inserate@stadtmusik-dietikon.ch 
www.stadtmusik-dietikon.ch, Rubrik: Musik Info 

 
…MIT WERBUNG SIND SIE DABEI! 
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KONZERT AN DER DV DES KT. SCHÜTZENVERBANDES  

MUTTERTAGSKONZERT AUF DEM KIRCHPLATZ

Letztes Jahr durfte die SJMD am 
Schützenfest in der Stadthalle aufspie-

len. Dieses Jahr wurden wir eingeladen 
anlässlich der Delegiertenversammlung 
des Kantonalen Schützenverbandes unser 
Können erneut unter Beweis zu stellen. 
Diese Versammlung in der Stadthalle fand 
am 6. April statt, einen Tag vor dem tra-
ditionsreichen Sächsliüüte Kinderumzug.

Die SJMD wurde vom Vizedirigenten 
Luciano Bizzozero durch das Konzert 
geführt. Während rund eineinhalb Stunden 

erfreute die SJMD die an der Versammlung 
eintreffenden Personen mit ihren Stücken. 
Nachdem die Delegierten vollzählig waren 
begann die DV. Wir mussten deshalb am 
Ende des Konzerts unser Material ganz lei-
se zusammenräumen um die Versammlung 
nicht zu stören. Dank der hervorragenden 
Disziplin der SJMD Musikanten und Mu-
sikantinnen klappte dies super! Ein Dan-
keschön an alle, das habt ihr gut gemacht!

           Text und Bild: Stephan Lüchinger

Für das Muttertagskonzert am 11. Mai 
auf dem Kirchplatz trafen wir uns be-

reits um 9.30h im Probelokal der SMD. Das 
Wetter war trüb, kalt und windig, nicht ge-
rade so wie man es sich an einem Muttertag 
wünschen würde. Wenigstens regnete es 
nicht am Konzert, sondern erst danach. 
Während wir in den letzten Jahren im Zelt 
spielen durften, fand das Konzert heuer in 
der Markthalle statt. Anfängliche Bedenken 
einiger Vorstandsmitglieder betreffend 
Akustik waren bereits nach Konzertbeginn 

zerstreut. Erstaunlich gut kam das Konzert 
auch bei den zahlreich erschienenen 
Zuhörern zur Geltung. Das lag aber nicht 
nur an der guten Akustik, sondern haupt-
sächlich an den tollen Stücken, welche die 
SJMD spielte. Ich denke beispielsweise an 
Alperose, Surfin’ USA, Pink Panter, Abba 
Gold, Relight my Fire, Happy, Great Balls 
of Fire und natürlich an den von Marco ge-
pimmten Sächslilüüte Marsch. 

         
          Text und Bild: Stephan Lüchinger
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VORSTANDSSITZUNGEN - ES GIBT VIEL ZU TUN!

Sie können sich sicher vorstellen, dass ein 
Verein in der Grösse der SJMD einiges 

zu tun gibt, besteht doch der Verein momen-
tan  aus genau 70 aktiven Musikantinnen 
und Musikanten! Da gibt es einiges zu 
Planen und zu Organisieren, weshalb sich 
der 12köpfige Vorstand monatlich mindes-
tens einmal von 19.30h bis etwa 22h bei der 
Präsidentin zu Hause trifft, um die vergan-
genen Anlässe zu optimieren und die zu-
künftigen Anlässe zu planen.

Es wird festgelegt, wer an welchen Ta-
gen die Türen der Probelokale öffnet und 
während der Probe anwesend ist um die 
Jugendlichen zu betreuen. Wenn Konzerte 
anstehen ist der Transport der Instrumente 
(insbesondere des Schlagzeugs und die 
Instrumente der Tambouren), der No-
tenständer, des Dirigentenpodests uvm. 
sicherzustellen. Nach dem Transport ist die 
Sitzordnung auf der Bühne zu erstellen so-
wie die Notenständer bereitzustellen. Auch 
sind wir besorgt, dass die Mitglieder bei 
ihren Auftritten mit Getränken versorgt und 
je nach Länge auch verpflegt werden. Eine 
Notenverantwortliche achtet darauf, dass 

jeder Musikant das benötigte Notenmaterial 
hat und mit der Suisa über die gespielten 
Stücke abrechnet wird. Daneben sind auch 
Medien- und nicht zu vernachlässigende 
Buchhaltungsarbeiten zu erfüllen. All diese 
und noch viel mehr Tätigkeiten sind sehr 
zeitintensiv. Wir machen unsere Aufgaben 
sehr gerne zugunsten der Dietiker Jugend, 
keine Frage. Trotzdem würden wir uns 
manchmal wüschen, auf mehr Ressourcen 
zurückgreifen zu können. Seit Jahren fehlt 
und beispielsweise einen Gönnerobmann 
oder eine Gönnerobfrau. In naher Zukunft 
wird auch eine Position im Vorstand 
frei werden. Daneben gibt es ganz viele 
Aufgaben, welche übernommen werden 
könnten, ohne Mitglied im Vorstand sein 
zu müssen (z.B. Abpacken des Musikinfo 
für den Versand, Berichte Schreiben für 
das Musikinfo, vor- und nach Konzerten 
Material transportieren etc.). 

Wie in allen Vereinen üblich besteht der 
Lohn für die Mitarbeit aus Dankbarkeit 
der Jugendlichen für unsere Arbeit für eine 
sinnvolle, kollegiale Freizeitgestaltung. 
Wer sich nach der Lektüre dieser Zeilen 
vorstellen kann, das eine oder andere Mal 
seine Dienste anzubieten, oder sich gar re-
gelmässig in der SJMD engagieren möchte, 
darf sich jederzeit gerne via E-Mail (info@
sjmd.ch) oder mittels Telefon persönlich bei 
uns melden, oder uns direkt beim nächsten 
Anlass ansprechen. Vielen Dank im Voraus!

            Text und Bild: Stephan Lüchinger

Ein Teil des Tambouren-Nachwuchs am Üben mit Roger Küng.        Foto: Christian Murer
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ADRESSEN DER 

PRÄSIDENTIN
Esther Schasse

eschasse@me.com

MUSIKALISCH-
PÄDAGOGISCHE LEITUNG

Daniela Jordi 
schulleiter@musikschule-dietikon.ch

MUSIKSCHULE 
DIETIKON
WWW.MUSIKSCHULE-DIETIKON.CH

Musikschulhaus
Bühlstrasse 14
8953 Dietikon
Tel. 044 / 742 37 38

LEITUNG  
ADMINISTRATION

Astrid Dätwyler
sekretariat@musikschule-dietikon.ch

ADRESSEN DER 
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www.facette-gmbh.ch / info@facette-gmbh.ch

HIER KÖNNTE IHR INSERAT SEIN... 

  

Anzeigenverwaltung: 

Andrea Gamma 
Kirchenfeld 22 
8052 Zürich 

inserate@stadtmusik-dietikon.ch 
www.stadtmusik-dietikon.ch, Rubrik: Musik Info 

 

…MIT WERBUNG SIND SIE DABEI! 
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NEUES VON DER SCHULLEITUNG...

Ich bin gross. Sehr gross. 1,85m. Das fand 
ich nicht in jeder Phase meines Lebens 

gross(!)artig. Mehrheitlich aber schon, 
glücklicherweise. Aber klar, es hat Vor-
teile. Ich erreiche alle Regale und schaffe 
auch noch so knapp kalkulierte Fusswege 
in den allermeisten Fällen strammen, lan-
gen Schrittes problemlos. Und es hat ein 
paar Nachteile. Hosen kaufen z.B., oder das 
ständige Auffallen immer und überall. So-
wohl als auch, wie fast alles halt im Leben. 

 Körperliche Grösse ist aber nicht unbe-
dingt gleich bedeutend damit, immer und 

überall die Übersicht zu haben. So manche 
Kleinigkeiten übersehen wir "Grossen" im 
Alltag, auf so manches Detail machen uns 
die "Kleinen" aufmerksam. Grad Kinder 
nehmen die Welt anders wahr. Manchmal 
wünschte ich persönlich mir mehr von ih-
rem Blick auf die winzigen, vermeintlich 
unwichtigen Dinge und Details!   

 Was unseren Blick auf die Welt ausmacht, 
ist also nicht die Grösse, sondern die Per-

spektive. Und die zu finden, das liegt in 
unseren eigenen Händen. Ganz oft hilft es 
schon, wenn wir diese Perspektive einfach 
mal wechseln. Grosses wird klein, kleines 
wird gross. Passend dazu unser Rückblick 
auf die Instrumentendemonstration auf 
Seite 40: Wie schön zu beobachten, wie un-
sere jungen BesucherInnen in ihrem aller-

ersten Kontakt mit den Musikinstrumenten 
umgehen! Mit Bedacht nehmen sie sie in 
die Hände, ehrfürchtig und neugierig wer-
den die Materialien, die Farben und Formen 
begutachtet, aufmerksam wird den Geräu-
schen und Klängen gelauscht, die dem In-
strument entlockt werden. (Natürlich gibt 
es auch immer ein paar wenige Kinder, die 
nicht ganz so vorsichtig mit Instrumenten 
umgehen, aber das ist ein anderes Thema...) 
Wie oft täte es uns Erwachsenen gut, ge-
nauso unvoreingenommen, offen und neu-
tral an eine Sache heranzugehen. 

 Wenn Sie dieses Musikinfo in den Hän-
den halten, haben die Sommerferien ge-

rade begonnen. Was haben Sie für Pläne? 
Was bedeuten Ihnen Ferien? Für die meis-
ten ist es die Zeit des Seele-baumeln-lassen 
und sich ohne eng getaktete Agenda durch 
die Tage gleiten lassen. Andere möchten 
möglichst viele Abenteuer erleben. Quasi 
im Schnelldurchgang nachholen, wofür im 
Alltag kein Platz ist. 

 Manchmal ist weniger mehr. Vielleicht 
reicht es schon, einfach anzukommen im 

Jetzt, ob auf Balkonien oder am Mittelmeer. 
Mal in sich hineinhorchen, Stille erfahren. 

 Einfach mal wieder eine andere Perspek-
tive einnehmen! Bevor ich aber wegfahre, 

muss ich nun uuuuunbedingt sofort noch 
neue Sommerhosen shoppen... Mit etwas 
Geduld MUSS das doch zu schaffen sein. 

 Geniessen Sie einen erholsamen Som-
mer, herzliche Grüsse,

Daniela Jordi,
Musikalisch-Pädagogische Leitung

www.musikschule-dietikon.ch

Auch wenn ich mir persönlich gar 
"40 

einfangen können! 
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Vorstand                                                        

WILLKOMMEN DORIS MÜLLER

 Doris Müller wurde als Nachfolgerin 
für den zurücktretenden Dietrich Pe-

stalozzi in den Vorstand gewählt.    

 Als Präsidentin des Reformierten Kir-
chenchors, erfahrene Querflötistin, ehe-

malige Oberstufenlehrerin und Mutter 
von drei erwachsenen Söhnen bringt un-
ser neues Vorstandsmitglied Doris Müller 
persönlich einen grossen Bezug zur Musik 
sowie pädagogische Erfahrung mit. Sie ist 
zudem in Dietikon wohlbekannt, stark ver-
netzt und fest verwurzelt. 

 Wir freuen uns sehr, dass sie ihr Know-
how ab sofort unserer Musikschule zur 

Verfügung stellt - herzlich willkommen!   

Vorstand                                                        

ADIEU DIETRICH PESTALOZZI

 Ein sehr aktives Vorstandsmitglied hat 
leider nach 4 Jahren den Austritt ge-

geben.     

 Lieber Dieter, von Beginn weg hast Du 
uns damals im Jahr 2015 klar wissen las-

sen, dass Deine Zeit bei uns im Vorstand 
auf 4 Jahre begrenzt sein wird: Du woll-
test Dein immenses Wissen, Deine grosse 
Erfahrung und Deine breite Vernetzung in 
der Stadt Dietikon längstens bis zu Deinem 
70. Geburtstag unserer Musikschule zur 
Verfügung stellen. Doch diese Jahre waren 
intensiv! Stark hast Du Dich eingegeben 
und mit Deinem Know-how und Deinen 
Inputs grosse Projekte wie das Leitbild, die 
neue Homepage (die in den kommenden 
Monaten viral gehen wird) oder die Jubilä-
umsfeierlichkeiten vorangetrieben. 

 Wir freuen uns mit Dir, dass Du nun wie-
der etwas mehr Zeit für eigenes Musizie-

ren und Deine vielfältigen weiteren Interes-
sen hast. Herzlichen Dank für Deine Arbeit 
für die Musikschule Dietikon! 

Vorstand                                                        

ADIEU KARIN HAUSER

 Während 12 Jahren hat die Stadtschrei-
berin Karin Hauser als Delegierte den 

Stadtrat im Vorstand vertreten.     

 So wie die Stadt Dietikon in diesen 12 
Jahren massiv gewachsen ist (um etwa 

5'000 Einwohner nämlich), so sehr hat sich 
parallel dazu die Musikschule verändert 
und weiterentwickelt. Karin Hauser war 

unser "rechtliches Gewissen" und hat sich 
stets für die Sichtweise der Stadt eingesetzt.

 Mit dem Antritt ihrer neuen Stelle im 
Volkswirtschaftsdepartmement des Kan-

tons Zürich verlässt Karin Hauser unseren 
Vorstand. Wir danken ihr herzlich für den 
Einsatz für die Musikschule Dietikon wäh-
rend dieser langen Zeit! 
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Ensembles                                                    

ALPHORNENSEMBLE FÜR ERWACHSENE

Personelles                                                        

WILLKOMMEN ANN ALLEN & MAURO URSPRUNG

 Mit dem neuen Schuljahr begrüssen 
wir zwei Lehrpersonen, die unser be-

stehendes Team ergänzen.     

 Bereits seit Februar als Lehrerin für 
Blockflöte und Leiterin unserer Blockflö-

tenensembles ist die gebürtige Engländerin 
mit dem klangvollen Namen Ann Allen für 
uns tätig. Die Londonerin hat nach Studien 
in ihrer Heimatstadt an der Schola Canto-
rum in Basel 2006 das Solistendiplom in 
Alter Musik absolviert und lebt seit dieser 
Zeit in Basel. Neben ihrer pädagogischen 
Tätigkeit ist sie als freischaffende Musi-
kerin in verschiedenen Barockorchestern, 
Mittelalter- und Renaissance-Ensembles in 
ganz Europa unterwegs. 

     Der in Luzern wohnhafte Bündner Mauro 
Ursprung unterrichtet neu bei uns Klavier 
und Keyboard. Er hat in Luzern Master-
studiengänge in Musikpädagogik und Mu-
siktheorie absolviert und pflegt heute ein 
vielfältiges Tätigkeitsfeld: Neben seiner 
pädagogischen Arbeit ist er u. a. Geschäfts-
führer der Schweizer Musikedition, Diri-
gent des consonus Vokalensembles und un-
terrichtet auch in der Chorleiterausbildung. 

 Wir wünschen unseren beiden neuen 
Lehrpersonen viel Freude bei ihrer Ar-

beit mit den  Dietiker Instrumentalschüler-
Innen - herzlich willkommen, Ann Allen 
und Mauro Ursprung! 

 Du willst schon lange Alphorn spielen 
lernen, suchst ein lässiges Hobby und 

eine neue Herausforderung? Du möch-
test Spass haben, persönlich weiterkom-
men und mit Gleichgesinnten zusam-
menspielen?    

 Wir suchen Dich! Wir kombinieren for-
dernden und fördernden Einzelunterricht 

mit regelmässigen motivierenden Grup-
penlektionen. Gestartet wird im neuen Se-
mester (August 2019), Unterrichtstag ist 
voraussichtlich Montag.  

 Egal, ob Anfänger oder musikalisch 
schon versiert: Willkommen ist jeder, 

der motiviert ist und Lust hat, mitzuma-
chen. Für weitere Informationen und eine 

Schnupperstunde - melde Dich direkt bei 
Cornelia Spissu, 079 542 00 24. 
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Rückblick I                                                  

INSTRUMENTENDEMONSTRATION

Rückblick II                                                  

DAS GITARRENENSEMBLE VERTONT TRICKFILME

Einmal pro Jahr gleicht unser Mu-
sikschulhaus einem Bienenhaus: Dann, 
wenn neugierige Kinder mit ihren Fa-
milien anlässlich der Instrumentende-
monstration die Gelegenheit nutzen, 
sich quer durch unser Angebot zu pro-
bieren!  

Immer im Mai, an einem Samstag Vor-
mittag, öffnen wir unsere Türen für alle 

Interessenten, gross und klein, die unsere 
Lehrpersonen kennenlernen möchten, Fra-
gen zu unserem Angebot haben und die 
unterrichteten Instrumente mal selbst in 
die Hand nehmen möchten. 

Auch diesmal hatten wir "volles Haus" 
und zeigten vor allem ganz jungen Mäd-
chen und Jungs die Welt der Musik und die 
Vielfalt der Instrumente. 

Im April und Mai war die grosse Ju-
biläumsausstellung von "Swiss Anima-
tion" in Dietikon im Gleis 21 zu Gast 
und gab Einblick in das beeindruckende 
Schaffen der Schweizer Trickfilmszene.   

Film und Musik - zwei tolle Partner. Na-
türlich kann man Filme schauen ohne Mu-
sik oder Musik hören ohne einen Film zu 
sehen, doch beides zusammen, das funkti-
oniert so richtig gut! 

Das Gitarrenensemble der Musikschule 

hat unter der Leitung von Gabriel Stampfli 
die Gelegenheit beim Schopf gepackt und 
fünf an der Ausstellung gezeigte Trick-
filme live vertont.  

Nach einer Probephase von rund zwei 
Monaten wurde das Projekt anlässlich 
eines Konzerts am Muttertags-Sonntag 
präsentiert - mit anschliessendem Suppen-
Mittagessen, denn schliesslich wurde in 
einem der gezeigten Filme eine Suppe ge-
kocht!
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Sommerferien                                                        

MUSIKPASS - ÜBEN IN DEN SOMMERFERIEN
Auch im Sommer 2019 gibt es ihn 

wieder: Den MUSIKPASS! Mitmachen 
können alle unsere Instrumental- und 
Gesangsschülerinnen und -schüler. 

Für jeden Tag, an dem mindestens eine 
Viertelstunde musiziert oder gesungen 
wird, darf im MUSIKPASS ein Kästchen 
markiert werden. Wenn am Ende der Fe-
rien mehr als die Hälfte der Tage mit 
Musik bereichert waren, bekommt der 
Teilnehmende einen coolen Sofortpreis. 
Und nimmt teil an der Verlosung von 5x 2 
Tickets für ein Familienkonzert des Ton-

Rückblick III                                                  

KLINGENDE MUSEEN
„Klingende Museen“ ist eine Veran-

staltungsreihe der Zürcher Museen und 
des Verbands Zürcher Musikschulen 
VZM, die rund alle drei Jahre stattfin-
det. 

Auch heuer haben wir dafür wieder die 
Zusammenarbeit mit dem Ortsmuseum ge-
sucht und sind dort sofort auf offene Türen 
gestossen. Gemeinsam haben wir eine Ma-
tinee unter dem Motto „Leckerbissen aus 
der Musikschule“ auf die Beine gestellt. 

Für das knapp einstündige Konzert-
programm wurden eher leise Instrumente 
ausgewählt, die gut in die Räumlichkeiten 

passen: Aufgetreten sind 14 Schülerinnen 
und Schüler an 6 unterschiedlichen In-
strumenten, zwischen 8 und 17 Jahre alt, 
unterrichtet und vorbereitet von 7 Lehre-
rinnen. 

Mottogerecht wurden im Anschluss ans 
Konzert ein Apéro serviert, Würste gril-
liert und bei gemütlichem Beisammensein 
im Museumsgarten auf die leckeren Mu-
sikschul-Häppchen angestossen.

Die Musikerinnen und Musiker waren 
begeistert und motiviert dabei: So meinte 
der 12-jährige Pianist Duy, es sei sehr cool 
gewesen, im Ortsmuseum aufzutreten!

halle-Orchesters Zürich im Winter 2019 
- da kann die Musik also nicht nur gehört, 
sondern auch beobachtet werden, wie die 
Musiker auf ihren Instrumenten spielen!

Der Musikpass wird durch die Lehrper-
sonen abgegeben oder kann auf dem Se-
kretariat bezogen werden. 
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Mitgliederversammlung                                                        

JAHRESBERICHTE 2018

 Bericht der Musikalisch-Pädago-
gischen Leiterin Daniela Jordi 

 (Kurzfassung): 

 Die Musikschule Dietikon ist eine ak-
tive Schule, die mit vielen Veranstal-

tungen, innovativen Konzertprojekten, 
verschiedenen Anlässen für die Instrumen-
tenwerbung und regional vernetzt mit der 
Organisation des Limmattaler Stufentests, 
nach aussen tritt - so auch 2018. Gleich-
zeitig wollen wir uns aber auch nach innen 
entwickeln: So haben wir z.B. auch wieder 
eine Weiterbildung für unsere Lehrper-
sonen angeboten, diesmal sogar mit Do-
zenten aus eigenen Reihen. 

 Diese Vernetzung, diese Offenheit nach 
aussen, haben wir uns auch fest auf die 

Fahne geschrieben, denn in unserem Leit-
bild, das an Klausurtagungen in den Jahren 
2016 und 2017 erarbeitet und im Frühling 
2018 veröffentlicht wurde, heisst es gleich 
zu Beginn: MUSIK ÖFFNET TÜREN! 

 Nach dem sehr erfolgreichen, terminge-
ladenen Jubiläumsjahr 2017, das uns in 

vielerlei Hinsicht mächtig Auftrieb gege-
ben hat, wurde es 2018 etwas ruhiger. Das 
Jubiläum zeigte dennoch in vielen Dingen 
Nachhaltigkeit: So hingen rund 460 Stück 
unserer Jahreskalender in Dietiker Woh-
nungen und Schulzimmern. Durchs ganze 
Jahr hindurch erreichten uns dazu Rück-

meldungen. Die prämierten Bilder aus dem 
Fotowettbewerb begleiteten uns als Deko-
ration im Musikschulhaus, aber auch in 
unserem neuen Leitbild oder eben auf dem 
Kalender. Wir spürten auch, dass unsere 
Jubiläumsaktivitäten die Wahrnehmung 
unserer Musikschule in der Stadt positiv 
beeinflusst hatten: Die Bekanntheit und 
das Interesse an unserem Angebot sind ge-
stiegen, an der Instrumentendemonstration 
Ende Mai wurden wir regelrecht überrannt! 

 Um es in Zahlen auszudrücken: Im 
Herbstsemester 2018 wurden an der Mu-

sikschule 686 (Vorjahr: 658) Schülerinnen 
und Schüler unterrichtet. Diese Steigerung 
resultiert allerdings auch aus dem allgemei-
nen Bevölkerungswachstum, hat es doch 
mit 304 (265) deutlich mehr Erstklässler 
als im Vorjahr, die in Musikalischer Grund-
ausbildung (MGA) unterrichtet werden. 
Erfreulicherweise sind die Schülerzahlen 
im Instrumentalunterricht aber ebenfalls 
einigermaßen stabil, wobei es grosse Un-
terschiede zwischen den Instrumenten gibt. 
Weiterhin die beliebtesten Instrumente wa-
ren das Klavier mit 95 (93) Kindern, gefolgt 
von Gitarre/E-Gitarre/E-Bass mit 48 (51) 
Schülerinnen und Schülern. Erfreulicher-
weise nutzen mit 33 (27) wieder mehr Kin-
der unsere Angebote im Ensemblebereich. 
Zurückgehende Schülerzahlen haben wir 

Instrumente ausprobieren                                                        

BERATUNGSABEND FÜR ERWACHSENE

 Das Erlernen eines Musikinstru-
ments oder die Weiterentwicklung der 

Stimme ist in jedem Alter möglich. Am 
Beratungsabend für Erwachsene haben 
Sie Gelegenheit, in aller Ruhe unsere 
Lehrpersonen kennenzulernen und Ihr 
Wunschinstrument auszuprobieren.

 Wir beraten am Donnerstag Abend, 26. 
September 2019, exklusiv unsere er-

wachsenen Interessenten. Wir freuen uns 
darauf, Sie beim Wiedereinstieg oder mu-
sikalischen Neuanfang zu begleiten! 

 Für eine gute Planung des Abends sind 
wir dankbar für Ihre Anmeldung bis zum 

19. September. 

 Wenden Sie sich an unser Sekretariat oder 
werfen Sie einen Blick auf unsere Web-

site www.musikschule-dietikon.ch.
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  Die Mitgliederversammlung des Vereins Musikschule Dietikon hat am 27. März 2019 
stattgefunden. Interessierte können das Protokoll der Mitgliederversammlung gerne auf 
dem Sekretariat der Musikschule einsehen. 

vor allem bei den Blasinstrumenten - lei-
der ein Trend, der schweizweit spürbar ist. 

 Lassen Sie mich konkret auf einige wich-
tige Anlässe zurückblicken: 

 Weiterbildungs-/Sitzungstag im Ja-
nuar: Das Lehrerkollegium hat sich 

mit „Mentaltraining im Alltag und Beruf“ 
auseinandergesetzt, angeleitet von unserer 
Trompetenlehrerin C. Spissu, die auch 
Mentaltrainerin ist. Wir lernten, wie wir 
uns in fordernden Situationen mental stär-
ken und ressourcenschonend entspannen.  

 Ein erster musikalischer Höhepunkt 
war das Frühlingskonzert im April mit 

Schwerpunkt Ensemblevorträge. Bis zum 
Schuljahresende folgten weitere 15 Kon-
zerte, an denen die Schülerinnen und Schü-
ler, begleitet und unterstützt von den Lehr-
personen, ihr Können und ihre Fortschritte 
einem grösseren Publikum zeigen konnten. 

 Erstmals haben wir den nationalen „Tag 
der Musik“ am 21. Juni grösser gefeiert: 

Ab Mittag bis in den Abend hinein haben 
verschiedene Formationen aus dem Um-
feld der Musikschule und der SJMD an fünf 
Standorten Strassenmusik gemacht. Die 
sehr unterschiedlichen Orte hatten viele 
spontane Reaktionen durch Laufpublikum 
zur Folge, war aber zum Teil auch etwas 
enttäuschend (Public Viewing Kirchplatz, 
im Migros Restaurant). Nichtsdestotrotz 
war es ein wertvoller Event, der uns auch 
einiges an Pressepräsenz einbrachte. 

 Unsere Schnupperkurse, die Instru-
mentendemonstration, aber auch Wer-

beveranstaltungen in einzelnen Schul-
häusern (Instrumentenpräsentation für 
alle Zweitklässler) haben uns ebenfalls 
schwerpunktmässig im ersten Halbjahr 

beschäftigt. Auf Initiative einzelner Lehr-
personen kamen auch mehrere Besuche im 
Musikschulhaus durch MGA-Klassen oder 
umgekehrt Besuche der Erstklässler durch 
Instrumentallehrpersonen zu Stande. 

 In den Sommerferien wurde zum 4. Mal 
die Aktion Musikpass durchgeführt. 23 

Kinder und Jugendliche – 6 Jungs und 17 
Mädchen, zwischen 6 und 16 Jahre alt – 
haben mitgemacht und an mindestens der 
Hälfte der Ferientage während je einer 
Viertelstunde musiziert. 

 Im November fand bereits der 9. Lim-
mattaler Stufentest in Dietikon statt. 

Mit 35 (27) Schülerinnen und Schülern 
stammte fast die Hälfte der 80 (67) Teil-
nehmenden aus Dietikon. Für die Orga-
nisation und Finanzierung des Stufentests 
konnte eine neue Vereinbarung mit den um-
liegenden Musikschulen getroffen werden. 
Auch künftig wird der Stufentest jährlich 
stattfinden und in Dietikon durchgeführt. 

 Das Weihnachtskonzert bot auf hohem 
musikalischem Niveau einen Leckerbis-

sen am anderen und setzte einen fulmi-
nanten Jahres-Schlusspunkt. Mit verschie-
denen Solobeiträgen, SchülerInnen-Lehr-
personen-Duos und grossen Ensembles 
sorgten die MusikerInnen für Einblick in 
einen breiten Querschnitt durch den Mu-
sikschulalltag. Ein weiterer Höhepunkt war 
der Auftritt eines Klaviertrios aus drei In-
strumentallehrerinnen. Mehrere Lehrper-
sonen konnten für ihre zuverlässige, treue, 
jahrelange Arbeit geehrt werden. 

 Allen Menschen im „Kosmos Musik-
schule Dietikon“ gilt ein herzliches und 

grosses DANKESCHÖN für die Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr!
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 Bericht der Präsidentin Esther Schasse 
(Kurzfassung):     

 Ich habe entschieden, mich an der Mit-
gliederversammlung vom 27. März 2019 

nochmals als Präsidentin für die nächs-
ten zwei Jahre zur Verfügung zu stellen. 
Gründe dafür sind die stetige Entwicklung 
der Musikschule Dietikon, Projekte wei-
ter voran zu treiben und zu sehen, wie das 
Ansehen der MSD in der Stadt Dietikon 
immer grösser und grösser wird. In diesem 
Team – Vorstand, administrative Leitung 
und musikalisch-pädagogische Leitung – 
ist das Zusammenarbeiten einfach optimal. 
Dafür meinen herzlichen Dank an den Vor-
stand und insbesondere an Daniela Jordi 
und Astrid Dätwyler. 

 So, nun zu den wichtigsten Punkten in 
meinem vergangenen Jahr als Präsiden-

tin. Ich habe in diesem Jahr einige Pen-
denzen erledigen können, aber auch neue 
Aufgaben sind auf mich und den Vorstand 
zugekommen. Um die Projekte professi-
onell anzugehen und umzusetzen, war es 
für mich wichtig, die Arbeitspensen von 
Astrid und Daniela zu erhöhen. Nur so kann 
gewährleistet werden, dass die gute Zusam-
menarbeit bei den täglichen Arbeiten und 
bei neuen Projekten so bleibt, wie diese 
zurzeit ist. Der Vorstand unterstützte mein 
Anliegen vollumfänglich. Dafür herzlichen 
Dank. 

 Für die Durchführung des Limmattaler 
Stufentestes konnten wir eine Vereinba-

rung mit den umliegenden Musikschulen 
des Limmattals eingehen. So werden wir 
als MSD zukünftig den Stufentest in Dieti-
kon durchführen, was eine Vereinfachung 
der Organisation mit sich bringt. 

 Das Facelifting unserer Homepage ist 
mit einem grossen Arbeitsaufwand der 

einzelnen Beteiligten verbunden. Es wird 
ein sehr attraktiver und moderner Auftritt 
werden, welcher noch mehr Schülerinnen 
und Schüler, aber auch Erwachsene auf 

die Musikschule aufmerksam machen soll. 
Auch an dieses Team geht mein herzlichs-
ter Dank für ihren Einsatz. 

 Die Pendenzenliste für das kommende 
Jahr ist auch nicht viel kleiner - nein, 

es sind neue Pendenzen dazu gekommen. 
Diese gilt es jetzt in Angriff zu nehmen. 
Ich werde in den kommenden zwei Jah-
ren weiterhin alles versuchen, die MSD in 
Zusammenarbeit mit dem Vorstand in eine 
erfolgreiche Zukunft zu führen. 

 Dieter Pestalozzi beendet seine Vorstand-
stätigkeit mit dieser Mitgliederversamm-

lung. Er hat massgeblich dazu beigetragen, 
dass das Leitbild der MSD entstehen konnte 
und teilweise bereits umgesetzt wurde. 
Auch am neuen Internetauftritt der MSD 
hat er intensiv mitgearbeitet. Dies sind nur 
zwei Beispiele für seinen unermüdlichen 
Einsatz während seiner vierjährigen Vor-
standstätigkeit in der MSD. Herzlichen 
Dank, Dieter! 

 Wir sind in der glücklichen Lage, ein 
neues Vorstandsmitglied begrüssen zu 

dürfen. Doris Müller wird uns in den nächs-
ten Jahren, nachdem sie die Arbeit in der 
MSD kennen gelernt hat, sicherlich tatkräf-
tig unterstützen können. Ich wünsche ihr 
viele spannende Momente und natürlich 
viel Erfolg.

 Herzlichen Dank für die tolle Zusammen-
arbeit und auf weitere zwei Jahre!

LIMMATTALER STUFENTEST

Samstag, 23. November 2019
in Dietikon

Anmeldeschluss: 
15. September 2019



Mo:  geschlossen
Di – Fr:  09.00 – 12.30 h 
 13.30 – 18.30 h
Sa:  08.00 – 16.00 h

auer augenoptik
Uitikonerstrasse 8 · 8952 Schlieren · Tel. 044 730 48 56
auer-augenoptik@bluewin.ch · www.auer-augenoptik.ch

HIER KÖNNTE IHR INSERAT SEIN... 

  

Anzeigenverwaltung: 

Andrea Gamma 
Kirchenfeld 22 
8052 Zürich 

inserate@stadtmusik-dietikon.ch 
www.stadtmusik-dietikon.ch, Rubrik: Musik Info 

 

…MIT WERBUNG SIND SIE DABEI! 



ha
ef
lig

er
dr
uc

k.
ch

Häfliger Druck AG
Zentralstrasse 90
5430 Wettingen

Telefon +41 56 437 88 88
admin@haefligerdruck.ch

Unsere kreativen und durchdachten Lösungen 
machen Ihre Einkaufsprozesse zur Sinfonie.

HARMONISCHE
BESCHAFFUNG.

P.P.
8953 Dietikon 1
Post CH AG


